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TAEKWONDO  IN  BAYERN 

Die Bayerische Taekwondo Union e.V. ist der anerkannte 
Taekwondo-Repräsentant im Bayerischen Landessportverband 

(BLSV) 

 
   Um die rasante Entwicklung der Bayerischen Taekwondo Union (BTU) zu verstehen, sollte 
man einen kurzen Blick in die Vergangenheit werfen. Mitte der 60-er Jahre führten einige 
Koreaner in Deutschland spektakuläre Sprungtechniken und Bruchtests vor und erklärten 
dem staunenden Publikum, dass es sich bei den akrobatisch anmutenden Techniken um 
den bis dahin unbekannten Budosport „Taekwondo“ (TKD) handelt. Kurz danach wurde 
1967 in Garmisch-Partenkirchen der erste TKD-Verein in Deutschland gegründet. Bis zur 
Gründung der BTU vergingen weitere 15 Jahre. 
 
   Bereits 1988 und 1992 bekam TKD die Chance, sich bei den Olympischen Sommerspielen 
als neue Sportart der Öffentlichkeit vorzustellen. Die steigende weltweite Popularität führte 
letztendlich dazu, dass TKD in das Olympische Programm aufgenommen wurde und in 
Sydney zum ersten Mal als olympische Sportart vertreten war. Mit einer Silbermedaille des 
Sportlers Faissal Ebnoutalib vom SSV Dachau-Ost war der Start insbesondere aus 
bayerischer Sicht gelungen. 
 
   Nach der Wahl des neuen Gesamtvorstandes im Mai 2003 hat sich die BTU im Innern 
verändert: Mehr Transparenz, Überarbeitung der vereinsrechtlichen Grundlagen, ein Mehr 
an Miteinander, Umsetzung der Eckpunkte des neu erstellten Regionalkonzepts und 
Intensivierung der Nachwuchsarbeit. Diese Vorhaben finden ihren Niederschlag in der neuen 
Satzung und verschiedenen Ordnungen und in einer kontinuierlich arbeitenden 
Vorstandschaft. Drei Stützpunkte und ein Bundesstützpunkt bilden die Basis für den 
Hochleistungssport in Bayern. Daneben werden Bezirksstützpunkte etabliert. 
 
   Schule, Sport und Familie im Einklang mit den Partnerschulen des Leistungssports im 
Schulverbund – so nämlich präsentiert sich die Bertolt-Brecht-Schule (Gymnasium, 
Realschule, Hauptschule) in Nürnberg. Mit Beginn des Schuljahres 2007/08 hat sich für zwölf 
Mitglieder des TKD-Landeskaders ein Traum erfüllt. Sie gehören zum kleinen Kreis der 
Auserwählten, die vor der ersten Unterrichtsstunde erst einmal trainieren. Seit Schuljahr 
2008/09 schafften 23 den Sprung in Leistungssportklassen. Ermöglicht wurde das durch eine 
Kooperation zwischen der BTU, der Bertolt-Brecht-Partnerschaftsschule, der Stadt Nürnberg 
und dem Staatsministerium für Unterricht und Kultus. Das Besondere an dieser Schule ist, 
dass sie den sportlich besonders talentierten Schülerinnen und Schülern ab der 5. 
Jahrgangsstufe dabei hilft, ihre sportlichen Ambitionen und ihre schulische Ausbildung 
optimal miteinander in Einklang zu bringen. Damit das gelingt, sind in Bayern an so 
genannten „Partnerschulen“ spezielle Leistungssportklassen eingerichtet.  
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   Bayern präsentierte sich in den vergangenen Jahren als perfekter Gastgeber, und zwar bei 
der Weltmeisterschaft 2003 in Garmisch-Partenkirchen und bei der Ausrichtung der 
Deutschen Meisterschaft Zweikampf sowie der Internationalen Formen-Meisterschaft in den 
Jahren 2004 - 2008 in Ingolstadt. 
 
   Die 18-jährige Nürnbergerin Sümeyye Gülec erkämpfte sich Anfang des Jahres in Istanbul 
die Teilnahme an den Olympischen Sommerspielen 2008 in Peking. Dabei besiegte sie 
spektakulär die dreifache spanische Weltmeisterin. Helena Fromm, ein 20-jähriger 
Neuzugang aus Nordrhein-Westfalen, startet nun für den Post-SV München, war ebenfalls 
Teilnehmerin der Olympischen Sommerspiele 2008. 
 
   Auch die jüngsten Erfolge des bayerischen TKD-Nachwuchses können sich sehen lassen. 
Bei den Jugend-Europameisterschaften 2003 errang der Nürnberger Sergej Kolb (Leopard 
Nürnberg)  die Goldmedaille. Orcun Öztürk (TKD Özer Nürnberg) wurde Junioren-Vize-
Europameister 2007 in Baku. 
 
   Jedes Jahr führen wir Nachwuchs- und Qualifikationsmeisterschaften durch, u.a.:  
1. Bayernpokal – Mittel-Ober-Unterfranken-Meisterschaft; 2. Bayernpokal – Niederbayern-
Oberpfalz-Meisterschaft, 3. Bayernpokal – Oberbayern-Schwaben-Meisterschaft und 
schließlich die Bayerische Meisterschaft. Unsere Spitzen-Athletinnen und -Athleten haben 
auch 2008 an zahlreichen nationalen und internationalen Meisterschaften teilgenommen. 
 
   Zu den Zielen, die sich die BTU gesetzt hat, gehört ein noch breiteres Angebot an TKD-
Sport in den Schulen. Weiterhin wird sich die BTU mit dem Phänomen „Gewalt“ und 
„Aggression“ beschäftigen und Hilfestellungen anbieten. Projekte, wie „Taekwondo als 
Antigewalttraining in der Justizvollzugsanstalt“ oder im Bereich der „Selbstverteidigung für 
den körperlich Schwächeren“ laufen bereits seit knapp 20 Jahren. 
 
Vorstand der BTU: 
Präsident: Reiner Hofer, Vizepräsident Wirtschaft und Finanzen: Gerd Kohlhofer, 
Vizepräsident Leistungssport/Zweikampf: Georg Streif, Vizepräsident Technik/Breitensport: 
Siegmund Lang, Jugendleiter: Salvatore Indelicato, Referent Lehrwesen: Wilfried Pixner, 
Referent Prüfungswesen: Heinz Gruber, Referenten Kampfrichterwesen: Abdullah Ünlübay 
und Christian Nuißl, Referent Öffentlichkeitsarbeit: Peter Bolz. 
 
Internet 
www.btu-online.de 
Geschäftsstelle: Haus des Sports, München 
 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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